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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Krempel 

am Dienstag, 7. Juli 2015, im Haus des Gastes, Krempel 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 22:10 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Ronald Petersen als Vorsitzender 
Herr Ernst Sonnberg 
Herr Hans-Hermann Hennig 
Herr Ralf Kracht 
Herr Jürgen Sonnberg 
Herr Gerd Zehm 
Herr Jan Rudolph 
Herr Jörg Sinoradzki 
Frau Gudrun Kuhn 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Robert Tech als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um die Tagesord-
nungspunkte  

7. Anpassung der Vergabekriterien für das Sozialmobil 

8. Fahrtkostenzuschüsse für Schüler aus der Gemeinde Krempel, die Schulen 
außerhalb des Amtsgebietes besuchen 

10. Grundstücksangelegenheiten: 

hier: b) Nachnutzung Vereinsheim Lundener Spielleute 

zu erweitern. Der Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Der Vorsitzende stellt weiterhin den Antrag, die Öffentlichkeit für die Tagesordnungs-
punkte  

9. Personalangelegenheiten: 

hier: Planung Personalbedarf für den gemeindlichen Bauhof 

10. Grundstücksangelegenheiten: 

hier:a) Pachtsituation Haus des Gastes 

        b) Nachnutzung Vereinsheim Lundener Spielleute 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.05.2015 
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3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

4. Auftragsvergabe Oberflächenentwässerung Denkmalsweg / Mittelweg 

5. Bau- und Wegeangelegenheiten 

6. Eingaben und Anfragen 

7. Anpassung der Vergabekriterien für das Sozialmobil 

8. Fahrtkostenzuschüsse für Schüler aus der Gemeinde Krempel, die Schulen 
außerhalb des Amtsgebietes besuchen 

 nicht öffentlich: 

9. Personalangelegenheiten: 

hier: Planung Personalbedarf für den gemeindlichen Bauhof 

10. Grundstücksangelegenheiten: 

hier:a) Pachtsituation Haus des Gastes 

        b) Nachnutzung Vereinsheim Lundener Spielleute 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Frau Claudia Wittkowski vom Verein Lundener Spielleute bedankt sich für die geleiste-
te Geldzuwendung der Gemeinde Krempel. 
 
Herr Büsing von der DLZ stellt sich kurz als zuständiger Redakteur für den Amtsbe-
reich Eider vor. 
 

 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.05.2015   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift der Sitzung vom 19.05.2015 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      

 
 
TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters   
 
Der Auftrag zur Sanierung des Pferdekrugsweg wurde an die Firma Heim, St. Annen, 
vergeben. Gesamtkosten ca. 10.000 €. 
 
Bürgermeister Petersen berichtet über nachfolgende Sachverhalte auf Amtsebene: 

 Rücktritt von Amtsvorsteher Helmut Meyer 

 Schulsituation  

 Gebäude der Außenstelle Lunden 

 Bürgerbüro in der Gemeinde Lunden  
 
 

TOP 4. Auftragsvergabe Oberflächenentwässerung Denkmalsweg / Mittelweg   
 
Wie bereits in vergangenen Sitzungen hinreichend erörtert, kommt es regelmäßig zu 
Problemen mit der Oberflächenentwässerung im Bereich Denkmalsweg/Mittelweg. 
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Die Arbeiten sollen nunmehr durchgeführt werden. Gemeindevertreter Rudolph hat ei-
ne Kostenermittlung für die Materialkosten vorgenommen. Günstigster Anbieter ist die 
Firma C. G. Christiansen, Mildstedt, mit ca. 13.000 €. 
 
Der Arbeitsaufwand kann im Vorwege nicht genau beziffert werden. Die Arbeiten führt 
die Firma Hans-Willi Witt, Krempel, aus.  
 
Es wird mit Gesamtkosten in Höhe von insgesamt ca. 30.000 € gerechnet.    
 
Beschluss: 
Die Maßnahme Erweiterung/Erneuerung der Oberflächenentwässerung im Bereich 
Denkmalsweg / Mittelweg wird wie vorgenannt zeitnah durchgeführt.  
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      

 
 
TOP 5. Bau- und Wegeangelegenheiten   
 
Es liegen Angebote für die Malerarbeiten im Haus des Gastes vor. Wirtschaftlichster 
Anbieter ist die Firma Andre Bernard, Lehe. Der genaue Umfang, welche Flächen bzw. 
Räumlichkeiten letztendlich nun gestrichen werden sollen, wird noch auf einem Vor-
Ort-Termin abgestimmt. Die maximalen Kosten belaufen sich insgesamt auf 8.500 €. 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Vorgehen einstimmig zu.  
 
Gemeindevertreter Hennig erinnert an das Aufstellen eines Fahrradständers an der 
neuen Bushaltestelle. Bürgermeister Petersen kümmert sich um die Angelegenheit. 
 
Herr Hennig erinnert an die Ortsbegrüßungstafeln. Eine Gruppe aus interessierten 
Gemeindevertretern wird sich nun der Sache annehmen, entsprechende Vorschläge 
machen und Angebote einholen.  
 
Wie auf der letzten Sitzung bereits beschlossen soll der Kreuzungsbereich Mittelweg / 
Brunnenstraße kurzfristig ausgebessert werden. Wenn die Straße Mittelweg saniert 
wird, soll der Kreuzungsbereich ebenfalls gemacht werden. Die Gemeinde Lunden wird 
sich dann absprachegemäß an den Kosten beteiligen.  
 

 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Zehm fragt nach dem aktuellen Sachstand in Sachen Breitband Zweckverband. 
Bürgermeister Petersen wird sich informieren und wenn möglich einen Vertreter des 
Zweckverbandes zur nächsten Sitzung einladen.  
 
Herr Rudolph wurde darauf angesprochen, ob der Bolzplatz auch einmal in der Woche 
in den Abendstunden von Erwachsenen genutzt werden kann. Seitens des betroffenen 
Schützenvereins und der Gemeindevertretung bestehen hiergegen vorerst keine Be-
denken, wenn die Nutzung im Einklang mit den Kindern/Jugendlichen steht.  
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TOP 7. Anpassung der Vergabekriterien für das Sozialmobil   
 
Für das vor einiger Zeit beschaffte Sozialmobil der Gemeinde Krempel wurde ein Nut-
zungskonzept durch den Sozialausschuss erarbeitet. Zwischenzeitlich hat sich jedoch 
gezeigt, dass auch andere Vereine und Institutionen aus der näheren Umgebung gerne 
das Fahrzeug nutzen möchten. Es folgt eine eingehende Diskussion, inwieweit der 
Nutzerkreis erweitert wird und ob weiterhin ein entsprechendes Nutzungsentgelt erho-
ben werden soll.  
Es wird sodann über die nachfolgenden Anträge abgestimmt: 
 
 
Beschluss: 
Die Nutzung des Sozialmobils wird nun allen Vereinen und Verbänden der Gemeinden 
des alten Amtsbereiches Lunden ermöglicht. 
 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja-Stimmen, 1 Nein Stimme. 
 
 
Beschluss: 
Die Kirchengemeinden des alten Amtsbereiches Lunden werden vom Nutzungsentgelt 
befreit.  
 
Stimmenverhältnis: 
3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen. 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
 
Beschluss: 
Die Feuerwehr/Jugendfeuerwehr Lunden wird vom Nutzungsentgelt befreit. 
 
Stimmenverhältnis: 
4 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen. 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt.  
 
Es bleibt somit festzuhalten, dass lediglich der Nutzerkreis erweitert wurde, die ande-
ren Regelungen bleiben unberührt.  
 

 
TOP 8. Fahrtkostenzuschüsse für Schüler aus der Gemeinde Krempel, die Schu-
len außerhalb des Amtsgebietes besuchen   
 
An den Bürgermeister wurde der Antrag gestellt, dass die Gemeinde Krempel Fahrt-
kosten für Krempler Schüler bezuschussen möge, die eine Schule außerhalb des 
Amtsgebietes besuchen wollen. 
 
Insbesondere betrifft dies Schüler, die die Schule in Tönning besuchen. Hier wird ein 
zweiter Bus durch die Stadt Tönning beschafft, für den die Eltern ein Nutzungsentgelt 
zahlen müssen.  
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Nach kurzer Diskussion ergeht der nachfolgende  
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Krempel zahlt für Krempler Schüler, die außerhalb des Amtsbereiches 
beschult werden, einen Zuschuss zu den entstehenden Busfahrkosten. 
 
Stimmenverhältnis: 
0 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen. 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
 
 
 

 
 
 

(Petersen)  (Tech) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 
 

 


